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Europäischer Biotopverbund „NATURA 2000“, Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiet 7933-371 

„Eichenalleen und Wälder um Meiling und Weßling“ 

Einladung zur offiziellen Auftaktveranstaltung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Weilheim i. OB und die Regierung von 

Oberbayern möchte die Grundbesitzer und Nutzer der Flächen im FFH-Gebiet 7933-371 (in Karte 

rot umrandet) einladen zur 

offiziellen Auftaktveranstaltung am 

07.04.2016 um 13:30 Uhr 

im Pfarrstadel Weßling, 

Am Kreuzberg 5, 82234 Weßling. 
 

Natura 2000 ist ein europaweites Schutzgebietsnetz aus Flächen, in denen wertvolle, selten gewor-

dene Lebensräume sowie gefährdete Pflanzen- und Tierarten vorkommen. 

Die Bearbeitung dieses NATURA 2000 Gebietes wird im Frühjahr 2016 beginnen. Bei dieser Ver-

anstaltung soll NATURA 2000 und das weitere Vorgehen im Gebiet vorgestellt werden. 

Wir bitten Sie, sich zu beteiligen, Ihre Ortskenntnisse einzubringen und eventuell vorhandene 

Probleme anzusprechen. Nach der Veranstaltung besteht die Möglichkeit einen Teil des FFH-

Gebietes gemeinsam zu begehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Markus Heinrich, FAR 

Sachbearbeiter Natura 2000 


